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Äusbewahrnng in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Duglaö
4700. ' 5.1747Gesrg und Gcorgettc

Grundbesitz.. Leliens-- , Kranken.. Un-

fall- und Feuer versicherung, ebensa
Geschästs-Vermittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg
15. nnd Farnam Straße,

Omaha, Nebr.

an lese diese Seite tiiglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als locrtvolZc Fund
grübe erwiesen!
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t Farm, 1 00 Acker. 13 Meilen von
Omaha W. Z. Smith Co..
Citi, Nat. Bank Bldg. -- lf.

.VftV;

jrm

apathisch in ihrem Bette lag, heftig
zur Rede, während 'der Bub und das
Mädel in einem Winkel hockten und
mit ihren großen braunen Augen her
überschauten. Die Großmutter fuhr
mit ihren abgemagerten Händen auf
der schmutzigen, buntgewürftelten
Bettdecke hin und her, starrte mit ro
ten Augen zur Decke und murmelt,
ängstlich und flehend in seine Reden

hinein:

Pardon, monsieur pas nous
tuer .... bon monsieur .... pa?
tucr...."

" """" " """T
Als der Leutnant, ein paar Stun

den später, die Sonne stand schor

tief und warf blaßroie, in den Schat-te-

tiefdunlelvioleite Tücher über das

trostlose Trüm!ierwerk, nach seinem

Schützengraben mußte, fchnu'e er noch

einmal in den Keller der alten Frau
Die Frau atmete leise in ihren

Bett. Die Kinder waren weg.

.Verwünscht!"
Aergcr und Unruhe trieben ihr

die knarrende Holzstiege des Feuer
Hauses hinauf. Hastig stieß er di,
Tür auf. In der Dämmerung oei
Stube lag noch das rotdunstend,

ncm Kellersenster über die Dorf-straß- e.

.

.Wahnsinnige Munitionsocrschwen
düng!" sagte der eine. .Die Kerls
müsten glatt den Verstand verloren
haben!"

,WaS wollen Sie?" entgegnete der

andere. .Bon hundert Schüfen tref.
seit mindestens zwei, lenkt die Lande.
Also schießen sie darauf los ....
warum joltte die Rechnung hier nicht

stimmen r
.Zum Glück stimmt sie nichts
,iehen Sie mal das Fenster ....

da oben .... in dem ollen Feuer
wehrturm neben der jämmerlich zer- -

schossenen Erle das Fenster mit
dem Kattunoorhang. Sehen SU'?
Ganz zerfetzt der dreckige Lappen,,..
Loch neben Loch. . . ."

Wie ein Spitzentuch aus Valen
ciennes," lachte der anrere.

.Da sehen Sie jetzt

patscht wieder eine Kugel durch den

Lappen Patsch .. jetzt wieder

eine! Haben Sie gesehen? Ber-rück- t,

was? Beobachten Sie mal."
Ein paar Minuten lang schauten

die beiden Leutnants schweigend zu
dem Fenster im alten Feuerwehrturm
hinaus. In regelmäßigen Abstän-de- n,

von Minute zu Minute; manch-m-

auch etwas rascher, slitzien

Schüsse durch den vibrierenden, hun
dertfach durchlöcherten Kattunvor- -

hang einer nach dem andern....
methodisch, sinnlos, verrückt.

Da denkt irgend so ein dummer

)

Atomobil Versicherung.

Spezialrate für Liabiliiy Vers-ch-c

Nlng auf Ford Carö. cinschlieklich
Eigentums-Schade- $23 Feuer, und
Diebstahl'Vcrficherung zu niedrigsten
Preisen.

Äilly Fllis & Thompson,
01314 City National Bank Vldg
Douglas 2819. 540-1- 7

Nebraska Auto Radiator Ncpair.
Gtile Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
aarairriert. 220 So. 19. Str. Tele

phon: Douglas 7390. F. W. Houser.
Omaha. Neb. 1

Tell & Binflen 3218 Harney.
Erstklassige Aui0 Reparaturen. i?uf
frischen macht alle Cars neu. Starke
Schlepp-Car- . Touglas 1540.

4434
?ctrktNiS.

Jamcs Allen. 312 Neville Black

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfällen. Alles streng vertrau
lich. Thier ll36. Wohnung, Dow
glaS 802. tf.

Musikalisches.

Bonricius. Errahrenc Musiklehrer.
Studio 13-14-- Arlington Block.

1511 Dodge Str. Douglas 2471.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
'Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Optical Co.. 69 t

Bu?ndes Blda , Omalia. -
Vbotoaravkukchcs Atelier.

Bestellt Familieiibild jetzi. .nacht
azehe ccuie tn kunmacn .,ah.

reu. Ssezialpreis für Konfirncan.
den. besucht und seht, was wir
für andere getan. 52 d. Du, aufm.

Nembrandt Studio,
20. und iZacnam Straße.

..Unsere Bilder verblassen nie!'

Kodak inishing".
sZilms frei iiitwickelt, in emem

Tage. 5lafe Kodak Studio, Neville
Block. 16. und Harney. Omaha.

7

Medizinisches.

Bruch erfolgreich ohne Operation
behandelt. Sprecht vor oder schreibt

Er. Frank H. Wray, 30 Bec Bldg..
Omaha, Nebr.

Staats Institute, 1506 Harnen
Str., elektrische Vicht- - Sitz, und
Tiischbäder: iherapeutische Behand-
lung: Muökel- - und schwedische Mas-iag- e.

Frl. Frieda C. Staats. Eigen-tümeri-

Douglas 7097. Abends
geöffnet.

Nur wissenschaftliche Massage.
Deutsch? 5lrankcnwärtcrin und. Fl.
Schmidt. 301 Neville Blk., 16. und
Harnen. Abends geöftnet. 12 2 17

Tarm'Spezialist.
Dr. ff. A. Edwards. 530 Bee Bldg..

kuriert Kämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anästetifch:
Mittel. Erfolg garantiert.

Hämorrhoidcn, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr- -

hoiden, Fisteln und andere Darin
leiden ohne Operation. Kur garan-tier- t.

Schreibt um Buch über Darm-leide-

mit Zeugnissen. Dr. E. N.

Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.

Osteopathische Aerzte.

Josephinc Armstrong. 615 Bec Bldg.

Mary Anderson. 605 B Building.
Doualas 3996.

Clektrolysiö.

Mig Wender. 624 Bee Bldg.
burtsmale, überflüssiges Haar und

Muttennalc für immer entfernt. Ar-be- it

garantiert. 24047

Chiroproetie Spinal Adjustments.

Dr. Edwards 24.ck Farnam. D.?445

Advokaten.

Wm. Simeral, 202-20- 3 First Na-tion- al

Bank Bldg.

H. Fischer, deutscher Rechtsmrwalt
und Notar. , Grundakte geprüft.

Zimmer 401-02.0- 3 City Natrnoal
Ban? Bldg.

Absrract of Title,

Guarantee Abstraet Co., 7 Patter.
fan Bldg.

S. M. Sadler & Son. 21

Keeline Bldg. 348-1- 7

Friedensrichter.

H H. Claibornc, Rechtsanmalt.

51213 Pazton Block. Rechtssa.
chen und notariellen Angelegenhci
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt.

Turpin's Tanz-Akademi- 28. und
Farnam.

Busch F Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Eine AriegSgeschitjite von Kurt
Kncchler.

Sie hießen Georg und Georgette
und waren Zwillinge.

Sie waren, als die anderen vor
den heranrückenden Preußen Wahn
witzig flüchteten, mit der blinden und
tauben Eroßmuttcr im Torf zurück-blieben- ."

Tie Mutter war tot, der
Äciier im Krieg .... er lag irgendwo
in einem nassen Schiijzcngraben, den
schrecklichen Preußen gegenüber, die
wie eine unerbittliche, unendlich lange
Mauer auf dem Boden Frankreichs
standen, wie ein eherner Graniiwcil!,
an dem die armen Kinder Frank-reich- Z

sich in tragischer Verzweiflung
sie Köpfe blutig rannten.

Aber was . wußten Georg und
Georgette .... was wußten ihre
fünf Jahre von all dem Schrecken.

?on all dem martervollen, herzzerrei-ßende- n,

grausamen, blutverströmen
den Heroismus des Krieges?

Sie hatten sich unten im dunklen
Keller ihres kleinen Hauses an die
blinde und taube Großmutter

als der unaufhörlich rol-ien-

Gewitterdonner der Kanonen
cai Dorf umbrüllte, der Raubvögel
flug der Granatm durch die Luft
heulte und das Geprassel der Ee
pehrkugeln durch die Gassen fegte,

ie Hagelschlag im Frühling.... sie

hatten laut geschrien, als die rasen-ve- n

Kolonnen der Preußen mit har-te- n

Gesichtern und wild brennenden
Lugen, von Feuer, Rauch und sprit.
jenem Funken umtobt, mit lautem
Liegeszeschrei durch das arme Dorf
stürmten.

Nun waren Wochen darüber hin
gegangen. Die Kanonen sangen noch
immer, bald nah, bald fern, ihren
dumpf dröhnenden Baß, die Gewehre
knallten Tag und Nacht .... aber
aus den großen braunen Augen von
Georg und Georgette war der Schrek-ke- n

gewichen, die kindliche Seele hatte
sich rn die neue grausame Welt

.... sie spielten ihre Kin- -

verspiele wie in den Tagen des güti
gen Friedens. Eme große, schwarz-bunt- e

Ktze wo ihr Spielgefährte.

Und sie wcrren doch so allein im
kleinen Dorf. Viele Häuser lagen im

Schutt, trostlos zerschoisen und ver-bran-

Die Schule war nur noch
ein Biereck schwarz starrender Nui-ne- n,

Won der Kirche hatten sie Turm
und Tach weggeschossen, die große
weiße Uhr war weg und tief im

schwarzen Schutt lag das blanke
Gloäenspicl, das jeden Mittag so

schone und fromme Lttvcr zu singen
wußte. Die Nachbarn mit ihren
Kindern waren geflohen, die paar
ölten Leute, die noch ra waren und
in dumpfer Verzweiflung ihr armes,
verstörtes Leben weiter lebten, hock-te- n

in den Kellern und holten sich

bei den verhaßten Preußen Suppe
und Brot.

Nur Georg und Georgette harten
das Lachen wieder gelernt. Sie spiel-te- n.

mit der seidenweichen, schwärz-bunte- n

Katze im dunklen und seuch'en
Keller, wo die blinde und taube
Großmutter schwer atmend im Bette
lag, sie spielten auf den Hügeln und
Tälern der Schuttmassen im m

.... seltsam war's, in
einer Kirche zu sein, die kein Dach
und' keinen Turm mehr hatte ....
und wenn sie sich zwischen dem brand
schwarzen Steingnrümmer und den
verkohlten Dachsparren müde und
schmutzig gespielt hatten, dann nahm
der kleine Georg sein Schwesterlein
Georgette bei der Hand, lauschte einen
Augenblick in das ferne Donnern der
Kanonen und horchte auf das Auf-klatsch-

der Gewehrkugeln, uns
dann kroch er mit der Schwester rasch
über die in der Schußrichtung lie
zende Straße. Ganz tief duckten sich
die schmalen Leiberchen an die Erde,
denn unaufhörlich schnitten die se

der Franzosen durch die Luft.
Auf der anderen Seite der Torf-ßraß- e

richteten sich die Kinder wieder
suf, schlichen in den hvhcn, noch ziem-lic- h

unversehrten Feuerwehrturm und
trieben dort ein seltsames, geheim-nisvoll-

Spiel. Und die große
Katze schlich ihnen nach.

Der Himmel mag wissen, weshalb
das in Schutt und Trümmer liegende
Tors ununterbrochen von den Frnn-zose- n

beschossen wurde, die nicht weit
90m Dorfrande in ihren Schützen
zräben lagen. Vom Morgen bis zum
Zlbend irrten die Geschosse über d'e,
!n der Schußrichtung liegende Torf-ftraß- e

hin. Sie zischten in den
schwarz ausstanbenden Schutt,, pfiffen
durch die Fmfterhöhlen in die leerge-eranni-

Hauser, splitterten in das
razmde, verkohlte Gebälk, fetzten die
leien Nindenstücke von den halbver
:nn!kZ Baumstümpfen .... aber

pm oll den Preußen, die auf ollen
Lieren über die Straße kroßen, wenn
sie 6v.i ihren dumpfen Kellerquart-
ieren in ihre Schützengräben muß-ie- n,

war noch kein einziger von einer
Frarizosmkilzel auf den Schutt ge
coorfcn worden.

Zwei Leutnants schallten, aus ei- -

klassifizierte Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

Verlangt: Tüchtiges zwei tos

Mädchen. Mrs. F. H, Brogan.
Taixnporr Str. Tel. Walnut 2271.

ij n . 10

Verlangt: Fähiges Mädchen

für allgemeine Hausarbeit: feine

Wäsche. 401 3. Str. 12.15-1- 6

Verlangt: Tentiches Mädchen

für allgemeine Hauoarbeit, EmNch'
luiigen verlangt. :lltt! Faniam Str.
Art, 4, The Bentirn. Telephon
Harney 848. 1 2 15 10

Verlangt: Tüchtiges Mädchen

für Familie bon Erwachsenen : ein

Platz, der Ihnen gefallen wird: dau-

ernde Stellung. Walnut 2416.
12444G

Verlangt: Ointe. deutsche, alte
re Haushälterin für alten Herrn.
ikki Heim. Näheres in der Oma.
ba Tribüne. Bor C. T, 1249-1- 6

Stellengesuche Weiblich.

Stelle gesucht: Teutsche Frau
sucht Stelle als Haushälterin bei ei.

nein älteren, alleinstehenden vermö

genden Herrn; bin 50 Jahre alt
und rüstig. Gefällige Zuschriften
richte mau an Oniaha Tribüne. Bor
51. JB. 12 1416

Verlangt Männlich.

Männer verlangt.
Männer: Für die beste Arbeit ir-

gend welcher Art und überall.
Sprecht vor in der Omaha Employ.
ment Bureau Office, 121 ördl.
15. Streche.

Zimmer zn. vermictrn.

Z vermieten: Hochmoderne,
schön möblierte Zimmer mit Bad?
für Zwei geeignet. 1910 Capitol
Aoe. 12 1646

Zu vermieten: 2 unmöblierte
verbundene Frontziminer, mooern:
Heißwasserheizung: im Privatheim:
$15 per Monat, itost wenn ge
wünscht. 0113. W. Harney 30f-H- .

124 546

Z vermieten: Warme und
reine Zimmer, auch großer Parlor.
msdern. 214 Nero 25. Str. Tel.
Douglas 6152. 124546

Schöne, große?, möbliertes Zim-mer- .

gute Most, modernes Heim.
107 2iid 25. Ave, ' 124446

Tas prciswürdi.stc Esse bei Peter
Rump. Drusche Küche. 150

Todae Strasze, 2 Stock. Mahlzeiten
25 C?nts. tf.

Glück bringende Trauringe bei
16. uird Douglas Str.

2447
Hoclizkit? (sinlndnngrn.

Tckreibt um Muster und Preise.
The N. Leary Co., 716 3. 15. Str.

-- 12.2046

Zn vertauschen: 225 Acker

Land nahe Des Moines, Ja.: $125
per Acker: Mortgage $ 10,000. Ich
suche Land in Kanada. Paul Sy
dow, 83 Brandeis Store Bldg.

1221-1- 6

Zu verkaufen.

Zum Verkanf: Ein Gespann,
6 bis 7 Jahre: ein ttefpann Ebnn-ke- y

Mähren mit füllen: eine Gar-uitu- r

Toppelgeschirr, billig, wenn

Zofort gelaust. Änzusraaeir 212 S,
25. Str. Douglas 3138. 12494

160 Acker, Dundy Eounty. Nebr.,
31 Meilen von Stadt, gutes Farm,
land. Zu verkaufen oder gegen
Omaha Einkommen Grundeigentum
zir vertauschen.

Modernes S Zimmer Haus, 14
Block von Earlinie, i3 Block von

Schule. 1 Block vom Hanscom
Park. T. Sulivan, 662 Brandeis
Bldg.

Farm nd Stadt ttrundeigentum.
Verkaufe ud vertausche Gnind-eigentu-

irgendwelcher Art in Stadt
und Lanö. Paul Sudow. 38 Bran.
deis Store Blög.. Oniaha, Neb. tf.

Einen guten Acker Land.
1 hir nrfpnrr.PT ffsfci- - Land. 56

unö Spring Straße.
4ii tt r O v

. iy Äaer sein gelegene xano,
wqtiich bon Bensor., 1,150.

o Acker, 6 Zimmer Haus, einge.
zäunt. 6 Block lueftlich von Florence.
$4,000.

Terkäufr gegen Bedingungen oder

gegen Austausch Ihres Hauses.
Seht uns wegen Bargains. Teutsche

Firma.
Raep Brrs

10i'. McEague Bldg., Omaha. Nebr.
el. T.nifllo:-- 153. 12 2S4T

Häkelbuch
. s.

Von kl d k I t n e T o r d , t.

.s',ikrllttl! r, 2, ie t)Wt flfclnt, I,h,n
?lw,'iltt,! irnti iifiiclp fnllrt liit nfüiifcilc

liiiniiye ! SCitU'ii. !'idugc,i fluc iinb
fteiiiiich ,,k ii'i't nlea i't ii (ctifii,
rjiillfit Nicht ffhlild'rii in üfcrtlflillia btefft
nffittiiiKfiTllon rntii itti i (riiifiilii, wie ninii
ic islirniiif't ür inlitioniiHtot, Portiiinge. Tcik

chki, nd ochS Buch iI tiir sich fiil
Wnn-- . nd W Muftft iPflrnj; nlboiteti
Steine ffrim soll!? ebne dieses Buch feilt.

Tiefe Luch tiit 12c fcotlufcci per Post i.

Tagliche Omalja Tribüne,
1311 Howard Ttr. Ovha, Nebr.

Zm Mnslk-tzei- m.

Am Samstag, den 16. Tezembet..
hält der Damen (Gesangverein Eon-cordi- a

einen seiner so beliebten
Bälle ab, der wie stets, viele Gäste
anziehen dürste.

Am Sonntag, den 17. Dezember,
findet ein gemütlicher Ball des Mu
sikvereins für Mitglieder und
Freunde statt.

Am Weihnachtstage. Montag, den
25. Dezember, ist nachmittags Kin- -

derbescherung seitens des Damen.
Vereins. ?lbends reiht sich ein Ball
... i.:..c
Ull Ull'sf 1)1111,

Am Sonntag, den 31. Dezember,
wird der Mnsikverein mit einer

aufwarten. Zur Auf.
sührung gelangt das reizende Sing-spie- l

Dos Versprechen hinterm
Herd". Natürlich bildet auch hier
wieder ein Tanz den Beschluß.

pmivnm,mtv.mj, mm

irA;--1

i

hkl:;
-

' ;j
- V , ' tt' '-- r if..

ANlaöys ckngerke
i.

Von Emma I r n t S.

Wik in liMeren ?I,ren .Tlickerei". l itt
aawi triontittt chl LoluimS
1,'vr! unserer !r,ieneI geworden in der
freien ,'icil, die (ie ihren JEfiichleii t.

lind burin hm sie auch üecht. da
man n Inie nrc;e iJivhe und kosten Iren
-- rtji'ne und d,ck z!fle,ch Nichiiches fite leine

reuiifr ofrr sich (clfiit fierliellen taun. In
bei komm! ilir nl fluter alaigebet unser Buch
VHiladh? Sinucrif hon (ittttua onie mt 4ii-l-

',k',er 20 deriiedeneti ncutlien 'ShMna
von utlen oder ?u sind sehr niedliche
Ieirfitiitii,!1 rtiaenfce Oiillflet v TÄal, an
!olelii. i fischen, Hmidla'chen, Häubchen nd
."'Siifinrtf i'eii darin eniüallen, weiche ebne
Krage groyen il'eilnN itnderi werden, Eän
men ?ie n,ch mit der Veiiellung dieser nene
sien SI,iae.

vieles ,ch für 12c portofrei der 4'ott der
fandi.

Tägliche Omaha Tribune,
1311 Howard Stt. Owaha, Nebr.

Teleskop vou Stuoeulrn gebaut.
Die Univerlität von NebictSla, die

zu den tätigjten des Äejlens geHort,
ivird noch im Jahre 1015 beginnen,
ihr neues Teletop zu benutzen, auf
ivelches sie ganz besonders stolz sein
sars. Denn dieses Teleitop ist aiiS"
Ichltefzlich von ihren Studenten in
oer Universität feibst gebaut; nach

beikäusiger Arbeit wurde
es vollendet.

Für seine verschiedenen Teile wur
ren nicht weniger als 320 Muster ent

i?orfen; und alle diese wurden in
oen Wertstätten der Universität aui
gearbeitet.

Das vollendete Werk ist 18 Fuß
lang und 26 Fuß weit; es ist mit
tiner vorzüglichen zwölszölligen Seh
linse ausgestattet, welche der Univer
sität zum Geschenk gemacht Worten
ist.

Im ganzen hat das Teleskop einen
Wert von über 7500 Dollars; aber
durch die Arbeit der Studenten sind
die tatsächlichen Kosten sür die An
stalt um mehr als die Hälfte verrin
zert worden. Selbstverständlich ha
ben diese Arbeiten auch einen grofien
praktischen Selbstschulunzs-Wer- t für
sie Studenten gehabt, die sich ihnen
mit enthusiastischem Eiser widmeten.

Alle Achtung vor der hohen wissen
schaftlich4zumanitären Stufe europäi
scher und der nach ihrem Vorbild or
ganisierten amerikanischen Universität
ten, ober auch Hut ab vor solchen

praktischen Leistungen, wie eZ die

obige ist, und zu der eZ noch manche

amerikanische Seitenstücke gibt!

Wir bitten olle unsere Le
ser, ihre Abonnements recht-

zeitig z ernenern. Durch
prompte Cinsendnng des
Abonnementkvrkises erspa-

ren sie ns diel Arbeit und
Ausgalicn nd beweise

gleichzeitig, das, ihnen das
äSvhl nnd Wehe der Täglic-

he Omaha Tribüne am
Herzen liegt. .

.Nkbraoka Farms.
210 Acker wohl faffinierte Caß

Cormtu, Neb.. Farm. Nahe deut
scher ttirche und zivei siiile Städtc-

hen. Alles guter Boden iiptcr
höchster Entwickelung. Preis $10,
000. $10,000 bar. Nest zu 5 Pro.
zent. (5. M. Combs. 800 Brandeis
Theatre Biog.. Omaha. Nebr.

12lsi.0
Fünf verbesserte Farmen bester

Qualität im südlichen Custer
Eounty, Nebr.. zu günstigen Bedin-

gungen zu verkaufe,,. 10 Anzah-

lung, Nest in IC Jahren mit 6.
Wartet nicht. Benutzt diese Gele-

genheit.
F. ?. Walker, .frcelinc Bldg.. Omaka

Bargains.
Einige große und kleinere West'

lichc Rauches. 3. 3. & R. E.
Montgomery, 805 Om. Nt. Ban!.

-- 42.206
Wisconsin.

Milchwirtschafkgegeud: beste Bar-

gains. $1 per Acker Anzahlung,
leichte Bedingungen, Nicker - Tenn
Land Co., 710 WorldHerald Bldg.

122'i46

Jolin Happc, Kontraktor.
Uebenrnitelt alle Repainturarbei.

Im, Umbauten. Anbauten, usw.,

neue Fußböden. Wiutcrfensker.
geliefert. 221 Kee-litt- e

Bldg.. Omaha. Nebr; Douglas
5074. tf.

Screrns nnd Sturmtüren.
Z: H. Weirich Co., 1317 N. 2 k.

122946

Mcltrisches.

Aebranchte clektnjche Motoreu. Dou

glas 2019. Le Bron & W.
116 Siid ,3. Str.

(sleknische Drahtlegung. Beleuch.

tuiigslörper, Motore. Reparaturen,
Heizvorrichtungcu. Luhr ö!: Lulir.
1713 Howard tr. Douglas 2275.

1217
Uopfkissen nd Matrabcu.

Omaha Pillow Co. Matraten
übergearbeitet in neuen lieber-züge- n.

zum halben Preis der neuen.
1907 Cumiug Str. Douglas

2467. ' 1.4 7

VAN ARNAM DRESS PLEATING
& BUTTON CO., 336-- 7 Paxton

Block, N. E. Coi. 16tb and Farnarn
Sts. Telephone Douglas 2109. n,

Knife, Side, Spaee, Box,
Sun-Bur- st and Combination Box and
Sidc Pleating Hemstitehing, Picof,

Edging, Pinking, Ruching. Cowred
Buttons, late Fty'.cs nd sizes. Price
(ist free. In ordering please mention
Tribune..

Automobile.

The Prlcar, $795.
Gebaut, um Dienst zu geben. rt

von einer Firma, die seü
43 Jahren Oualitäts Produkte her-

gestellt hat. Vorzügliche Agenturen-Aussichten- .

Schreiben Sie uns heu
te um Bedingungen. Wir sind die
alleinigen Agenten für den ganzen
Staat Nebraka mxb West-Jow-

Nebraska El Car Co..
311 Züdl. 11. Str., Lincoln, Ncbr.

Wir sprechen Teutsch.

$100 Belohnung für jeden
:'luto-Magnet- den wir nicht repa
rieren können. Verkaufen Affinity
Sparkplugs. $i Per Stück, retail.
O. Baysdorfer, 210 No. 18. Str.

Willys-Ovcrlan- d Inc.

Gobrailchto Autos Ab-teilun- g

2047 Farnam Ttrasie.

Wir haben folgende Cars zum
Verknus:

Eine 1015 Oberland Coupe.
Eine 1915 Overland Touring.
Zwei 1016 Overland Tourings.
Eine 1916 Ford
Eine 1913 Jord.
Eine 1913 Oaklaud,
Eine 1915 Buick.

Eine Colc Coupe.

Oben angeführte Autos find me-

chanisch im besten Zustand und ran-

gieren im Preise von $125 und auf-ivärt-

' tf.

Smith & Xiafnrr, 723 Süd 27.
7tr. Gebrauchte Autos zu Bar.iair:.

preisen. Zataten Ncraratnre

Licht der untergehenden Sonne. Jr
den Winkeln häuften sich die Schat.
ten.

Der kleine Junge lag am Boden

Das Körperchen lehnte starr an
der weiß getünchten Wand, in de:
die Kugeln der Franzosen ein bleiernes
Muster gestickt hatten braun
und wirr hingen die süßen Locken

um das weiße Gesichtchen rechts
auf der klaren Kinderschläfc war ein

kleiner, fchmutzig-rot- er Fleck ... Blut
rann über die Wange über den

blassen Münd tropfte zäh auf
das blaue Kiitelcbcn.

In einem Winkel, ganz im Schat-ten- .

saß das Schwesterlein, mit

krampfhaft verschlungenen Händchen
und weißem Gesicht zitternd
wie ein armes, verfrorenes Bögelchen.
Die entsetzten, weit aufgerissenen
Augen, die das Schreckliche nicht

konnten, waren starr auf das
tote Brüderchen gerichtet .... das
nicht mehr lachen konnte das
mit einemmal hingesunken war, mit
einem schwachen, wehen Schrei, in
der erstarrenden schmalen Hand ein
graues, spitzes Geschoß.

Als Georgette den deutschen Offi
zier sah. klagte sie leise:

monsieur les oiseaux. ...
les charmant petits oiseaux!"

In der Mitte der Stube spielte die

große, schwarzbunte, seidenweiche
Katze .... mit ihren weißen Pfoten
warf sie ein graues, mattglönzendes
Franzosengeschoß hin und her
wie eine Maus wie eine Maus
.... wie eine lebcndiae, kleine, graue
Maus....

Der Vorhang am Fenster, zerfetzt
wie ein in vielen Schlachten ehrenvoll
zerschossenes Fahnentuch, mirerte.
Eine neue Kugel, von einem törichten
Franzosen aus dem Schützengraben
kaltherzig heriibergejagt, krachte hart
in die zermürbte Wand.

Der Tastsinn der Kreuzspinne.

Der amerikanische Forscher W. N.
Barroeö hat neuerdings Studien übe:
Wesen uns Lebensweise der Spinner
gemacht. So versuchte er auch im Ber
lauf seiner Experimente, bei einer
amerikanischen Art der Kreuzfpinn,
zu studieren. Während der englijch,
Physiker Boys sich bei seinen schon
km Jahre IM) angestellten Besucher
darauf beschränkie, das. SpinnenneZ
mit einer auf A gestimmten Stimm'
gabel in Bewegung zu versetzen,
wandte Barroes Stimmgabeln vor
verschiedener Tonhöhe und Strohhai,
me von ungleicher Tickc an, die er ar
einem elettrischen Hammer befestigte
Die hiermit hervorgerufenen Schwin
gunaen der verschiedensten Art bliebe.

jedoch auf die Spinne ohne jeoe Wir
lung. Zoyl aber erregte die gering'
fte Berührung der radiären Fäden de
Netzes sogleich die Aufmerksamkeit de,

Spinne. Sie eilte sofort in die Mltd
des Netzes und wandte sich nach ve

Richtung, aus der die Störung kam
Da die Spinne auch nachts daraj
reagiert u. den störenden Strchhn
zu fassen versuchte, so ist anzunehmen
daß die Wahrnehmung duch die Au

gen keine wichtige Rolle dabei spielt
Man nahm früher an, ix;fe durch di.
Tasthaare eines oestimmtcnLeinpaarej
die Bewegung des Netzes auf dai
Tier übertragen würde. Barroej
schnitt deshalb die Spitzen mehrere,
Leine ab und konstatierte dabei, das
die Spinne weder das Netz verließ
noch fönst irgenwelche Empsindunz
bei und nach der Operation zeigte
Die Spinne setzt, so stellte Barroei
fest, das Netz selbst in Schwingungen
indem sie zwei nebkneinanderliezend,
radiäre Fäden anzieht. ?lbr. feinr
Tastsinn möglich: es ihr. aus bei

Art der Schwingungen sofrt festzu,
stellen, ob sich ein Fremdkörper in
Netze befindet oder nicht.

Die aa ? 1 1 a ch e. Kauf
doch ein Automobil, lieber Hans!"

.Tann niiißtt ich ein veraltetes Sy-stei- n

nelzmen; ein modernes kann ich

mir nicht leisten!"
Tas tut nichls wenn ich nur

ein modernes Kostüm dazu bekommet

Kerl, es könnte doch möglich sein,
daß da am Fenster mal einer

oder daß ein Prussien aus
dem Fenster heraus gelegentlich mal
die verbrannte Dorsherrlichleit be--

staunen will. Na .... da hat er

nun in seinem Schützengraben sein

Gewehr zwischen Eanblacke und Holz.
klotze fest eingebettet, auf das lockende

Fenster eingestellt und zieht nun ein-fac- h

ab .... tack .... tack.... zieht

ab, zieht ab wie eine Maschine. Da
.. patsch .... man hört deutlich.

wie die Kugel auf der Wand drinnen

aufschlägt."
.So ein Nmdvieh!'
Mit einemmal beugte sich einer der

Leutnants weit vor.

.Was war das? .... Haben Sie
gehört?"

Sie hielten den Atem an
Eine neue Kugel fegte durch den

Kattunvrhang. Matt klatschte sie ge-g-

die Wand. Dann flog ein hei-i-

Kinderlachen herüber
Haben Sie's gehört! Ein Kind!

Ich will mal rübcr. So ein er

Leichtsinn!"

Auf allen Bieren kroch der Leut- -

nant über die Torfstraße. Tie Ku-gel- n

der Franzosen fchwirrten über
ihn weg. Wo jie trafen, seufzte mor-sch-

Mauerwerk, ächzten zcrjpliitern-d- e

Balken.

Eilig stieg' der junge Offizier die

knarrende Holzstiege hinauf und öff-ne-

die Tür, hinier der er das tö

richt beschossene Zimmer vermutete.
Süßes Kinderlachen flog ihm

mit ha!bunterdrück:em Auf.
schrei blieb er stehen Frost lief
durch sein Blut.

Er sah zwei spielende Kinder, mit
braunem Gelock und großen, dunklen,
vor Eifer glänzenden Augen. Die
Backen waren rot und blank.

Tie Kinder spielten jedesmal,
wenn eine Kugel klatschend in das
zermürbte Mauerwert fuhr, fpran-ge- n

sie lachend heran und klaubten
das lange, spitze Geschoß mit eiligen

Fingern aus der Wand. Abwech- -

jelnö sprangen sie hin der

Junge als wichtige Mannsperson
zweimal und das Mädchen bei der
dritten Kugel.

Mitten im Zimmer lag, die

ausgestreckt, eine gtofc,jeU
denweiche, schwarzbunte Kaetz. Die
weißen Pfoten fpielten mit einem

wie mit einer Maus.
Die Kinder ließen sich durch den

fremden Mann nickt stören. Das
Mädchen jubelt hell auf, als eine

Kugel zischend dicht neben dem Kopf
des Jungen in die bröckelnde Wand

patschte, wahrend seine Fmgerchen
sich noch lii'ihten, das vorher

Geschoß herauszuklauben
Nun hatte er seine Beute herausge-wüh- l!

und hob sie triumphierend dem

Leutnant entgegen:
.Oh .... mo'.s!kur...voW

voyez ...... des oiseaux .... char
monts oiseaux!"

Graue Böge! .... fuße kleine Bo--
gel ....

Der Leutnant sprang hin und riß
die beiden Kinder aus dem Schuß-sel- b

heraus. Sie schauten ihn er

schrocken an und singen an zu weinen.
ffiM fWrKr mit h? Kon.v.V V.wy. j.ty.v ,Mlj MM) v (jlM'

sterbank. Eine Kugel fuhr zischend

dicht über ihren Pelz weg und schlug

hart gegen die Wand, weißen Putz
herunterspritzend.

Mit Gewalt schleppte der Leutnant
die Kinder auf die Straße. Mit bä-se- m

Trotz preßte der. Junge seine

Mutze, die bis an den Rand mit
kleinen Kugeln gefüllt war, an die

Bruft. Tas Mädchen aber weinte
leise vor sich hin.

.Allons! Nach Ha-is- e in eue-

ren Keller .... vorwärts, marsch!"
Sie krochen alle drei über die

Gasse, der Leutnant in der Mit:e.
Tann lief er ifaen voran bis zum

dumpf, muffigen Keller und stellte
die al;, taube und blinde Frau, die

Zn derkefcn: Toualas Eoun- -


